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von Hans Häfeli

Im Bericht über die «Selbstklebenden» mit Bogenperforation 
habe ich über die Verwendung von nassklebenden Marken mit 
Trockengummi zur Herstellung der offiziellen FDC der Post 
CH AG beschrieben. 

Um die beiden Ausgaben auf einem so genannten Combo-
FDC zu dokumentieren, habe ich bei einem offiziellen FDC 
der Post CH AG von Einzelmarken links oben eine selbst-
klebende Marke mit Bogenrand hinzugeklebt und dieselbe 

ebenfalls in Bern mit dem Erst-
tags-Sonderstempel abstem-
peln lassen (Abb. 1). Das FDC 
präsentiert oben rechts auf der 
nassklebenden Marke einen 
äusserst feinen, gleichmässigen 
ET-Sonderstempel mit Stempel-
farbe in den Zähnungslöchern 
und ohne Unterbrechungen bei 
den Übergängen von der Mar-
ke zum Couvert, während die 
selbstklebende Marke links und 
der Leerstempel einen sauberen, 
aber nicht so feinen und gleich-
mässigen ET-Sonderstempel 
zeigt, wobei keine Stempelfarbe 
in den Zähnungslöchern ist und 
bei den Übergängen von der Marke zum Couvert kleine Un-
terbrüche festzustellen sind.

Ein zweites Combo-FDC aus der gleichen Ausgabenperio-
de zeigt oben rechts eine PJ-Einzelmarke vom offiziellen FDC 
der Post CH AG, dazugeklebt sind links oben eine Marke aus 
dem Viererblock mit 19 Zähnen oben waagrecht, daneben eine 
Marke aus dem Markenheftchen mit 20 Zähnen oben waag-
recht und darunter in der Mitte eine Marke aus dem Bogen mit 
21 Zähnen oben waagrecht (Abb. 2). Hier sind die Unterschie-
de der Abstempelungen des Ersttags-Sonderstempels offen-
sichtlich.

Wie kam es zu diesen Unterschieden?  In den 1980er-Jahren 
erreichte die Anzahl der Abonnemente bei der Wertzeichen-
Verkaufsstelle in Bern die beachtliche Zahl von 192 000. Da  
einige Kunden mehr als nur ein FDC kauften, vertrieb die Post 
von jeder Ausgabe weit über 200 000 FDCs (mit Serien, Ein-
zelmarken und/oder Viererblocks). In den umliegenden Län-
dern boomten die FDC-Verkäufe ähnlich. So entschloss sich 
die Firma HAWID zur Erstellung eines Automaten, welcher 
vollautomatisch bei den FDCs die Marke(n) millimetergenau 
aufklebt und anschliessend die Marke(n) mit dem Ersttags-
Sonderstempel im Tampon-Druck abstempelt, inkl. Leerstem-
pel. Der Tampon-Druck ergibt die äusserst feinen, gleichmäs-
sigen, manuell unerreichbaren Stempelabzüge. Im Herbst 1989 
wurde der HAWID-Vollautomat, die IPAC-Maschine (oder 
so genannte Häx) in Bern getestet (Abb. 3) und seither haben 
wir mit wenigen Ausnahmen auf den offiziellen FDCs der Post 
CH AG die einwandfreien Stempelabzüge. Ob der Automat 
in der Zwischenzeit ersetzt wurde, konnte ich noch nicht aus-
findig machen, da die Post mit entsprechenden Informationen 

Zwei verschiedene Abläufe für die Abstempelung
von FDC-Sonderstempeln

Abb. 1. Rechts oben nassklebende Marke auf offiziellem FDC der 
Post CH AG mit links oben dazugeklebter, selbstklebender Marke 
mit Bogenrand links.

Abb. 2. Ein offizielles FDC der Post CH AG mit Einzelmarke rechts 
oben und dazugeklebt links eine Marke aus dem Viererblock, dem 
Markenheftchen und in der Mitte aus dem Bogen. Hier sind die 
Unterschiede der Abstempelungen des Ersttags-Sonderstempels 
offensichtlich.

Abb. 3. Im Herbst 1989 wur-
de der HAWID-Vollautomat 
von der Post in Bern getestet.
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leider sehr zurückhaltend ist. Auf der Abbildung 3 ist der ent-
sprechende Automat, wie ihn die HAWID aktuell auf ihrer 
Homepage präsentiert.

Bei allen neuen Markenausgaben stellen Sammlerinnen und 
Sammler besondere FDCs in so genannter «Eigenanfertigung» 
her. Die Post verkauft dazu leere FDCs, wobei die Marken ei-
ner gleichen Ausgabe individuell geklebt werden können. Die 
einen Philatelisten erstellen portogerechte FDCs, andere kle-
ben Marken mit Bogenrändern resp. Bogenecken oder Combo-
FDCs, wie zum Beispiel «Zusammenhängende» in zwei Varia-
tionen usw. Solche «Eigenanfertigungen» werden bei der Post 
CH AG in Bern mit der «PHISTEMA» (Philatelie-Stempel-
Maschine gemäss Abb. 5) abgestempelt. Die PHISTEMA war 
bis vor drei Jahren in den Philateliestellen im Einsatz. Heute 
wird sie in Sonderpostbüros, wie Briefmarkenausstellungen 
usw. oder eben zur individuellen Abstempelung von FDCs in 
Bern verwendet. 

Durch das «Dazukleben» von ausgabengleichen Marken auf 
offiziellen FDCs der Post CH AG könnten so schon seit 1989 
Combo-FDCs mit Abstempelungen von der IPAC-Maschine 
(Tampon-Druck) und von der PHISTEMA erstellt werden. 
Die Abbildungen 6 und 7 zeigen zwei entsprechende Belege 

aus dem vergangenen Jahr. Die Unterschiede zwischen dem 
Tampon-Druck der IPAC-Maschine (Häx) und den Abstem-
pelungen der PHISTEMA sind nicht immer gleich offensicht-
lich. Dies kommt auch auf die Stempelgestaltung an. Stempel 
mit vielen kleinen Details und engen parallel- resp. ineinan-
derlaufenden Linien präsentieren normalerweise grössere Ab-
weichungen als Stempel mit auseinanderliegenden Linien und 
weniger kleinen Details. Die im SBK-Katalog abgebildeten 
Ersttags-Sonderstempel stammen nach meinen Erkenntnissen 
von Abzügen aus der IPAC-Maschine mit Tampon-Druck.

Auch die Philatelie der aktuellen Ausgaben hat ihre Fas-
zinationen! n

Abb. 4. Der aktuelle HAWID-Automat gemäss der 
Firmen-Website.

Abb. 5. Die Abstempelung mit der PHISTEMA, Aufnahme vom 
«Tag der Briefmarke» in Bulle 2015.

Abb. 6. Postkarte (GS) «Gottardo 2016» mit IPAC-Abstempelung 
oben rechts und links dazugeklebte Briefmarke mit Bogenecke 
und PHISTEMA-Entwertung. 

Abb. 7. Offizielles FDC der Post CH AG mit der Serie «Europa-
marken 2016», als zusammenhängendes Paar (SBK Z251) mit 
IPAC-Abstempelung und darunter SBK Z252 dazugeklebt mit 
PHISTEMA-Entwertung. 

 
 

 
Abb. 3)   Im Herbst 1989 wurde der HAWID-
Vollautomat von der Post in Bern getestet. 

 
 

 
Abb. 4)   Der aktuelle HAWID-Automat 
gemäss der Firmen-Homepage. 

 
 

 
Abb. 5)   Die Abstempelung mit der PHISTEMA, 
Aufnahme vom Tag der Briefmarke in Bulle 2015. 

 
 
 

 
 
 

 
Abb. 6)   Postkarte (GS)  „Gottardo 2016“ mit IPAC-Abstempelung oben rechts 
und links dazu geklebte Briefmarke mit Bogenecke und PHISTEMA-Entwertung  

 
 

 
Abb. 7)   Offizielles FDC der Post CH AG mit der Serie Europa-Marken 2016, als 
zusammenhängendes Paar  (SBK  Z251) mit IPAC-Abstempelung und darunter 
SBK  Z252 dazu geklebt mit PHISTEMA-Entwertung.  

 


